
Richtiges Heizen Ihres Speicherofens 
 mit Abbrandregelung  

Schritt 1) 

Die Glastür öffnen (Abbrandregelung geht in Betrieb) und die Asche immer mit einem 
Scheitholz etwas auflockern. Wenn die Asche zu viel wird, müssen Sie diese aus dem 
Feuerraum entfernen (evtl. mit einem Aschesauger entsorgen). 

Schritt 2) 

Die Glasscheibe immer in kaltem Zustand und evtl. jedes Mal mit etwas Papier und 
einem handelsüblichen Scheibenputzmittel reinigen. Bitte benutzen Sie keine 
scheuernden Mittel oder Tücher! 



Schritt 3) 
 
Die Holzmenge, die der Ofenbauer vorgibt, kreuzweise in den Feuerraum stapeln.  
Man kann auch Holzbriketts verwenden, diese sollte man aber in mehrere Stücke 
zerteilen, da sie bei der Verbrennung an Volumen gewinnen. 
 

 
 
 
 
 

Schritt 4) 
 
Man sollte immer klein gespaltenes Holz oben auf das große Stückholz legen, so 
kann sich das Feuer beim Anzünden schneller ausbreiten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Schritt 5) 

Legen Sie die Anzündhilfen oben auf das kleinere Holz. Zünden sie den Holzstapel 
immer von oben an - dies garantiert einen gleichmäßigen Abbrand und es entwickelt 
sich weniger Rauch. 

Vorsicht bei Übergangszeiten (März/April – September/Oktober) 
Der Kamin kann den Rauch herunterdrücken, weil die Außentemperatur zu warm ist! 
In dieser Zeit ist es wichtig immer morgens Feuer zu machen. 

Tipp: 
Halten Sie ein brennendes Feuerzeug bei eingehakter Glastür ans obere Eck. Wird die 
Flamme nach innen gezogen, bedeutet dies grünes Licht zum Anzünden. 



Schritt 6) 

Sobald die Anzündhilfen brennen, haken Sie die Glastür ein - nicht verriegeln - dies 
bewirkt das Einströmen von zusätzlicher Verbrennungsluft, direkt über die Glastür. 
Dieser Zustand sollte solange sein, bis der Ofen ca.100° erreicht hat (siehe Display). 
Nun können Sie die Glastür ganz schließen. 

Schritt 7) 

Die Abbrandregelung steuert von nun an Ihren Speicherofen und schließt die 
Verbrennungsluftklappe automatisch, sobald der Abbrand beendet ist. 



Info: 

- Während der Anzündphase sollte keine Kochabzughaube, keine
Wohnraumbelüftung oder keine Staubsaugeranlage eingeschaltet sein.

- Nach etwa 8 Stunden können Sie Ihren Speicherofen, wie oben beschrieben,
erneut beheizen.

- Brennbare Gegenstände müssen einen ausreichenden Sicherheitsabstand zum
Speicherofen aufweisen.

- Verbrennen Sie nur unbehandeltes, luftgetrocknetes Holz und niemals Abfälle.
Müll im Ofen ist Gift für die Umwelt.

Ihr Speicherofen ist nach dem neuesten Stand der Technik gebaut worden 
und ist daher sehr umweltfreundlich.  
Voraussetzung für eine lange Lebensdauer ist die richtige Handhabung. 
Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung genau durch und befolgen Sie 
die einzelnen Schritte. 
Eine Nichteinhaltung dieser Bedienungsanleitung kann sowohl zu Sach- als 
auch zu Personenschäden führen! 

Stolzlechner Ferdinand 


